
Mitteilungen aus der Gemeindekanzlei
Notfall-Treffpunkt bei der Gemeindekanzlei in Basadingen

Die Thurgauer Gemeinden wurden sei-
tens des Kantons aufgefordert, mindes-
tens einen Notfall-Treffpunkt zu de�nie-
ren und entsprechend mit einer Tafel zu 
signalisieren. 

Der Notfall-Treffpunkt für die Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Basadingen-Schlattingen be�ndet sich für 
beide Ortsteile bei der Gemeindekanzlei, 
Rychgass 2, in Basadingen. Er ist mit einer 
Tafel an der Vorderseite des Gebäudes 
signalisiert. Der Notfall-Treffpunkt dient 
den Einwohnerinnen und Einwohnern als 
Anlaufstelle in einer Notlage. Dort erhält 
die Bevölkerung weitere Informationen. 

Zu welchem Zeitpunkt der Notfall-Treff-
punkt in Betrieb ist, hängt von der 
lokalen Gefährdung ab und kann regional 
unterschiedlich sein. Die Bevölkerung 
wird im Ereignisfall über Sirenensignale, 
das Fernsehen und Radio (SRG) sowie 
die App Alertswiss informiert. Auf der 
Webseite www.notfalltreffpunkt.ch 
�nden Sie weitere Informationen und 
alle Notfall-Treffpunkt-Standorte. Weil 
dieses Kommunikationsmittel nicht 
jederzeit verfügbar ist – gerade im Falle 
eines Blackouts – hat jeder Haushalt im 
Thurgau eine Informationsbroschüre er-
halten. 

Diese Informationsbroschüre �nden 
Sie auf der Gemeindewebseite unter 
https://www.basadingen-schlattingen.
ch/public/upload/assets/2911/Flyer_Not-
falltreffpunkt_Frauenfeld_76152_BLDZ_.
pdf?fp=2).

Richtig vorbereiten
Voraussetzung für die Bewältigung einer 
Krisenlage ist auch, dass sich die Bevöl-
kerung selbständig darauf vorbereitet. 
Das bedeutet, dass ein auf den Haus-
halt zugeschnittener Notvorrat für drei 
Tage vorhanden ist und die richtigen 
Verhaltensweisen sowie der Standort 
des nächstgelegenen Notfall-Treffpunkts 
bekannt ist.
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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben an nachfolgenden Tagen ge-
schlossen:

  Karfreitag: 7. April bis Ostermontag, 
10. April 2023

  Tag der Arbeit: Montag, 1. Mai 2023
  Auffahrt: Donnerstag, 18. Mai und 

Freitag, 19. Mai 2023
  P�ngsten: Montag, 29. Mai 2023

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte 
an den zuständigen Friedhofvorsteher, 
dies auch bei einem Todesfall ausserhalb 
der Gemeinde:

  Basadingen: Hugo Breitler,  
058 346 01 54 

  Schlattingen: Thomas Schmid,  
058 346 01 55

KVA Abfuhr
Abfuhrinfos für 
1. Mai, Oster- 
und P�ngst-
montag 2023

Die Kehrichtabfuhr von Ostermontag, 
10. April 2023, 1. Mai (Tag der Arbeit) 
und P�ngstmontag, 29. Mai 2023, ent-
fallen, werden aber wie folgt nachgeholt: 

  am Mittwoch, 12. April 2023 anstelle 
von Ostermontag

  am Mittwoch, 3. Mai 2023 für den 
1. Mai

  am Mittwoch, 31. Mai 2023 statt 
P�ngstmontag

Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Nutzen Sie als Alternative die Unter-

�urcontainer.

Häckseldienst 2023
Melden Sie sich bitte bis 
spätestens am Freitag vor 
dem Häckseltermin beim 
Gemeindewerkhof in 
Basadingen, Telefon  

052 657 26 28 oder 079 353 58 31. 
Gehäckselt wird vor Ort.

  6. März 2023
  3. April 2023
  8. Mai 2023
  12. Juni 2023

Grüngutlieferscheine, für die kostenlose 
und direkte Grüngut-Ablieferung bei der 
Firma Cabema, Willisdorf, erhalten Sie 
beim Werkhof oder bei der Gemeindever-
waltung.

Altpapiersammlung
  Basadingen: 19. Mai 2023
  Schlattingen: 24. Juni 2023

Wasserversorgung
Am 11. Januar 2023 
wurden Wasserproben 
u.a. im Pumpwerk Hal-
denacker, im Schulhaus, 
bei Th. Breitler (Belzhal-

den), im Gemeindewerkhof in Basadin-
gen, sowie in Schlattingen beim Lauf-
brunnen Rosengarten, Stufenpumpwerk 
Geisslibach und im Reservoir Rodenberg 
genommen. Diese Proben wurden nicht 
beanstandet.

Die detaillierte Wasserqualitätsanalyse 
unserer Gemeinde �nden Sie im Internet 
unter www.wasser-qualitaet.ch. Die Prü-
fung führte das kantonale Laboratorium, 
Abt. Trinkwasserinspektorat, durch.

Einwohnerkontrolle –  
Statistik per  
31. Dezember 2022
Per 31. Dezember 2022 präsentiert sich 
die Gemeinde Basadingen-Schlattingen 
mit 1938 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern.

Von den 1938 registrierten Personen 
sind 939 Frauen (48.45%) und 999 
Männer (51.55%), aufgeteilt mit 1085 
wohnhaft im Ortsteil Basadingen, 732 
wohnhaft im Ortsteil Schlattingen und 
3 Personen in Alters- und P�egeheimen. 
In Basadingen-Schlattingen sind 1263 
Personen stimmberechtigt.

Der Ausländeranteil beträgt 19.97%, 
dies entspricht 387 Ausländerinnen und 
Ausländer. Davon sind 91 Personen aus 
Deutschland, 58 Personen aus Rumänien 
und an 3. Stelle liegt Nordmazedonien 
mit 54 Personen.

Im Jahr 2022 gab es 18 Geburten (elf 
Mädchen und sieben Knaben) in der Ge-
meinde.

Leider sind aber auch 17 Todesfälle zu 
verzeichnen.

Die älteste Einwohnerin ist 98-jährig.

Verein BVG-Auskünfte 
Die Ratsuchenden, Versicherten, Hinter-
lassenen und Rentner erhalten bei einem 
persönlichen Termin bei dem Verein BVG 
Auskünfte und konkrete Antworten auf 
ihre Fragen betreffend beru�icher Vorsor-
ge. Termine 2023: 1. März 2023 /  
5. April 2023 / 3. Mai 2023 /  
7. Juni 2023, jeweils von 17.00 bis  
19.00 Uhr, www.bvgauskuenfte.ch.

Verein BVG Auskünfte

Information zur Prämienverbilligung 2023
Grundsatz
Der Kanton 
Thurgau gewährt 

versicherten Personen in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen eine Indi-
viduelle Prämienverbilligung (IPV) für die 
obligatorische Krankenversicherung (OKP).

Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, 
die bei einem vom Bund anerkannten 

Krankenversicherer die OKP gemäss KVG 
abgeschlossen haben und
a)  am 1. Januar 2023 ihren steuerrecht-

lichen Wohnsitz oder Aufenthalt im 
Kanton Thurgau hatten oder

b)  als Grenzgängerin oder Grenzgänger 
am 1. Januar 2023 im Kanton Thurgau 
erwerbstätig ist oder

c)  als Kurzaufenthalterin oder Kurzauf-
enthalter den gewöhnlichen Aufent-
halt im Kanton Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugs-
berechtigten Personen aufgrund der 
provisorischen Steuerdaten per 1. Januar 
2023 und stellen diesen im Verlauf des 
Frühjahres ein Antragsformular zu. Nach 
dem 1. Januar 2023 angepasste Steuer-
daten werden nicht berücksichtigt. Das 
unterzeichnete Formular ist bis zum 
31. Dezember 2023 bei der Kranken-
kassenkontrollstelle der zuständigen 
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Gemeinde einzureichen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch. Eine 
Neubemessung ist in diesen Fällen aus-
geschlossen.

Berechnungsgrundlage 
Erwachsene
Massgebend ist die provisorische einfache 
satzbestimmende Steuer zu 100% per 
1. Januar 2023. Das provisorisch veran-
lagte steuerbare Vermögen darf zudem 
Fr. 0.– nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2023 für Erwachsene 

Kat. Einfache Steuer 
zu 100% in Fr.

IPV 2023 in Fr.

A bis 400.00 2868.00

B bis 600.00 2148.00

C bis 800.00 1428.00

Berechnungsgrundlage Kinder
(Jahrgang 2005 bis 2022)
Versicherte Kinder werden auf Basis der 
einfachen Steuer zu 100% der Eltern, 
respektive der prämienzahlenden Person 
bemessen. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0.– 
nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2023 für Kinder 

Kat. Einfache Steuer 
zu 100% in Fr.

IPV 2023 in Fr.

D bis 1600.00 1080.00

Geburt oder Zuzug  
nach dem 1. Januar 2023
Nach diesem Stichtag Geborene oder 
Zugezogene sind erst ab 1. Januar 2024 
bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton
Massgebend sind die persönlichen Ver-
hältnisse per 1. Januar 2023. Erfolgt im 
Laufe des Jahres ein Wegzug in einen 
anderen Kanton, wird die IPV für das 
gesamte Jahr 2023 vom Kanton Thurgau 
ausgerichtet.

Wegzug ins Ausland
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum 
Ende des Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung
(Jahrgang 1998 bis 2004)
Junge Erwachsene in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen, die sich am 
31. Dezember 2023 in einer Ausbildung 
be�nden, haben Anspruch auf 50% der 
effektiven KVG-Prämie, maximal 50% 
der kantonalen Durchschnittsprämie 

(Jahr 2023: Fr. 4140, davon 50% = 
Fr. 2070).

Die bezugsberechtigten Personen er-
halten im laufenden Jahr die zustehende 
IPV nach Kat. A bis C. Sie können im Fol-
gejahr eine Neubeurteilung beantragen.

Bezüger von Ergänzungs-
leistungen (EL) zur AHV- oder 
IV-Rente und Sozialhilfebezüger
Bezügerinnen und Bezüger von EL erhal-
ten eine EL-Prämienpauschale. Diese wird 
direkt der Krankenkasse überwiesen.

Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig.
Personen, die Sozialhilfe nach §8 des 

Sozialhilfegesetzes beziehen, erhalten 
eine pauschale IPV. Die Sozialen Dienste 
der zuständigen Gemeinde helfen, die 
Anträge korrekt auszufüllen.

Bei einem Wegfall der Ergänzungs-
leistungen oder der Sozialhilfe besteht 
möglicherweise ein Anspruch auf die 
reguläre IPV. Der entsprechende Antrag 
muss fristgerecht eingereicht werden.

Grenzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die 
am 1. Januar 2023 im Kanton Thurgau 
einer Erwerbstätigkeit nachgehen und 
der OKP unterstehen, haben den Antrag 
auf IPV bis am 31. Dezember 2023 zu 
stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt 
der Anspruch.

Der Lebensmittelpunkt von Grenzgän-
gern liegt im Ausland. Deshalb hat vor 
der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- 
und Währungsbereinigung der Einkom-
mens- und Vermögenswerte zu erfolgen.

Kurzaufenthalter
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufent-
halter mit Aufenthalt im Kanton Thurgau 
haben den Antrag auf IPV bis am 31. De-
zember 2023 zu stellen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch.

Für die Berechtigung massgebend sind 
die persönlichen Verhältnisse zum Zeit-
punkt der Rechtsunterstellung unter die 
Schweizer Versicherungsp�icht.

Der Lebensmittelpunkt von Kurzauf-
enthaltern liegt im Ausland. Deshalb hat 
vor der Berechnung der IPV eine Kauf-
kraft- und Währungsbereinigung der 
Einkommens- und Vermögenswerte zu 
erfolgen.

Neubemessung
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein 
Antragsformular zugestellt, oder können 
nachträglich veränderte wirtschaftliche 

Verhältnisse nachgewiesen werden, kann 
innerhalb von 30 Tagen ab rechtskräftiger 
Feststellung der veränderten Verhältnisse 
eine Neubemessung der IPV beantragt 
werden, insbesondere gestützt auf:
1. die de�nitive Steuerschlussrechnung
2. die EL-Rückforderungsverfügung
3.  den Entscheid zum Bezug von Sozial-

hilfe
4.  den Entscheid über die Neuberech-

nung der Quellensteuer

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälli-
ger Anspruch.

Differenzbeträge von weniger als 
Fr. 30.00 werden nicht ausbezahlt.

Eine Neubemessung muss beantragt 
werden. Eine Neubemessung von Amtes 
wegen ist nicht zulässig.

Auszahlung der 
Prämienverbilligung
Die Auszahlung erfolgt direkt an den 
zuständigen Krankenversicherer. Eine 
direkte Auszahlung an die bezugsberech-
tigte Person ist nicht möglich.

Zuständigkeiten
Die Zuständigkeit zur Prüfung des An-
spruches auf IPV liegt bei der Kranken-
kassenkontrollstelle der Wohnsitzgemein-
de, respektive derjenigen Gemeinde, in 
welcher der Arbeitgeber seinen Sitz hat.

Rechtliche Hinweise
Dieses Informationsblatt vermittelt einen 
allgemeinen Überblick. Rechtsansprüche 
können daraus nicht geltend gemacht 
werden. Rechtsgrundlagen für die 
Prämienverbilligung im Kanton Thurgau 
sind:

  Bundesgesetz über die Krankenversi-
cherung (KVG),

  Gesetz über die Krankenversicherung 
TG KVG),

  Verordnung zum Gesetz über die 
Krankenversicherung (TG KVV).

Amt für Gesundheit



4 | GMEINDSinfo 1/2023

Mitteilungen aus dem Steueramt
Die Stelle der Steuer-
amtsleitung wurde per 
1. Dezember 2022 mit 
Alessandra Portmann neu 
besetzt. 

Der Versand der Steuererklärungen 
2022 erfolgte anfangs Januar 2023. Die 
Formulare haben Sie gemäss Ihren Ver-
sandangaben der Vorperiode erhalten 
(Vollversand oder reduzierter Formular-
versand). 

Neuerung ab der  
Steuerperiode 2022: 

  Die Steuer-Registernummer ist neu die 
AHV-Versichertennummer.

  Die kostenlose Steuererklärungssoft-
ware eFisc für die Betriebssysteme 
Windows, macOS und Linux kann 
jederzeit auf der Homepage der 
Kantonalen Steuerverwaltung Thurgau 
www.steuerverwaltung.tg.ch herun-
tergeladen werden. Sie können damit 
eine beliebige Anzahl von Steuererklä-
rungen ausfüllen.

  Für die elektronische Übermittlung ist 
das Passwort auf der ersten Seite der 
Steuererklärung unten rechts zu ver-
wenden.

  Vergessen Sie nicht, die Quittung aus-
zudrucken und zusammen mit dem 
original Steuererklärungs-Hauptformu-
lar und weiteren Belegen dem Steuer-
amt zu senden. Vorsicht, die Steuer-

erklärung gilt erst dann als eingereicht, 
wenn die genannten Unterlagen dem 
Steueramt übergeben wurden. 

  Infolge Einführung einer neuen Ver-
anlagungssoftware erscheint die Ver-
anlagungsverfügung in einem neuen 
Design.

  Die Steuererklärungen werden kan-
tonsweit nach Eingang bearbeitet. Wir 
bitten Sie daher um Geduld, wenn Ihre 
Steuerveranlagung länger als üblich 
auf sich warten lässt und bedanken 
uns im Namen der Kantonalen Steuer-
verwaltung Thurgau für Ihr Verständ-
nis.

Bezahlen Sie gerne Steuern?  
Ich schon! 
Über den Erhalt der Steuerrechnung 
erfreuen sich wohl die wenigsten, mir 
selber erging es mehrere Jahre genauso. 
Mittlerweile habe ich aber festgestellt, 
dass mit meinem Geld in diesem Land so 
viele sinnvolle Projekte und grundlegende 
Infrastrukturen �nanziert werden, welche 
mir selber und allen Einwohnern in 
diesem Land einen angenehmen Lebens-
standard ermöglicht. 

Bei der Bezahlung der Steuerrechnung 
sehen wir oft keinen direkten Nutzen für 
uns selber, daher möchte ich die Chance 
nutzen, um daran zu erinnern wofür 
genau Steuergelder hauptsächlich ver-
wendet werden: 

Steuergelder werden hauptsächlich ver-
wendet, um den Staat zu �nanzieren und 
die Infrastruktur zu unterstützen. Dazu 
gehören Investitionen in Schulen, Strassen, 
Stromnetze, Gesundheitswesen, öffentli-
che Sicherheit und andere soziale Dienste. 
Steuergelder werden auch dazu verwen-
det, um die Wirtschaft zu unterstützen, 
indem Investitionen in neue Unternehmen 
und Branchen getätigt werden.

Die vielleicht fast noch wichtigere 
Frage jedoch ist; Pro�tiere ich selber auch 
von den Steuergeldern? 

Ja, jeder pro�tiert von Steuergeldern. 
Wenn Steuergelder verwendet werden, 
um in Schulen, Strassen, Stromnetze und 
andere Infrastrukturen zu investieren, 
wirkt sich das positiv auf die Wirtschaft 
und den Lebensstandard aus. Auch wenn 
manche Menschen direkter von den In-
vestitionen pro�tieren als andere, wirken 
sich die positiven Auswirkungen insge-
samt auf alle aus.

Beim Erhalt der nächsten Steuerrech-
nung denken Sie vielleicht an diesen Text 
zurück und bezahlen die Rechnung mit 
dem positiven Gefühl, etwas Sinnvolles 
für den Lebensstandard in diesem Land 
beigetragen zu haben. 

Besten Dank für Ihre p�ichtbewusste 
Mitwirkung. 

Mit den besten Grüssen 

Ihr Gemeindesteueramt

Hundehalter Kurzinfos
Meldep�icht an die Gemeinden
Wie bis anhin sind die Hundehalterinnen 
und Hundehalter verp�ichtet, ihre Hunde 
bei der Gemeinde mit dem «Melde-
formular Hunde» und einer Kopie der 
Haftp�ichtversicherung (mind. 3 Mio. Fr. 
Deckungssumme) anzumelden sowie 
allfällige Mutationen mitzuteilen. Sie 
können uns die Meldung per E-Mail oder 
via Online Schalter mitteilen. 

Amicus: Namens- und Adressände-
rungen, Halterwechsel sowie der Tod 
des Hundes müssen zusätzlich direkt bei 
Amicus gemeldet werden. 

Hundesteuer
Gemäss Gesetz über das Halten von Hun-
den ist für alle Hunde ab dem 5. Monat 
pro Kalenderjahr eine Hundesteuer zu 

entrichten. Die Hundesteuer wird bis 
spätestens März des laufenden Jahres per 
Post oder E-Bill zugestellt. Gemäss §12 
der Verordnung des Regierungsrates über 
das Halten von Hunden muss die Hunde-
steuer bis am 30. April 2023 beglichen 
sein.

Ersthundehalter
Die Wohngemeinde erfasst den Erst-
hundehalter im Amicus und gibt die 
Personen-ID bekannt. Die Login-Daten 
werden dann schriftlich von Amicus an 
den Ersthundehalter verschickt. 

Kanton Thurgau –  
Vorschriften Hundehaltung
Mit Hunden, welche ein Erwachsenen-
gewicht von über 15 kg erreichen, muss 

ein obligat. praktischer Hundeerziehungs-
kurs-Nachweis innerhalb eines Jahres 
nach der Anschaffung des Hundes bei 
der Gemeinde abgeben werden (Gesetz 
über das Halten von Hunden, 641.2, §1b 
Abs.1 Hundeerziehungskurs).

Gemeindewebseite
Unter Dienstleistungen > Stichwort Hun-
de sind Infos, Merkblätter, Links und das 
«Meldeformular Hunde» aufgeschaltet. 
Das Formular ist auch im Online-Schalter 
unter Hundewesen zu �nden. 

Freiwilliger Hundeerziehungskurs 
Hundehalter, die im Jahr 2023 einen 
freiwilligen Hundeerziehungskurs ab-
solvieren, erhalten nach Abgabe der 
Kursbestätigung eine Rückvergütung 
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von Fr. 40.– (keine Vergütung für oblig. 
Hundeerziehungskurse). Die Kursbestä-
tigung ist bis spätestens am 18. Dezem-

ber 2023 bei der Gemeindeverwaltung 
abzugeben. Keine Vergütungen im 
Voraus, zu spät eingereichte Bestätigun-

gen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Nehmen Sie Rücksicht aufs Wild
Geschätzte Naturfreunde, 
Hundehalter und Hundehalterin
Von Mitte April bis Juni herrscht im Wald 
die Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit. Da im 
Kanton Thurgau jährlich rund 30 bis 40 
Rehe durch Hunde gerissen werden, bit-
ten wir Sie, mit oder ohne vierbeinigem 
Begleiter, auf folgendes zu achten:

  Bleiben Sie auf den Wegen und stören 
Sie das Wild nicht in seinem natür-
lichen Lebensraum 

  Fassen Sie kein Jungwild an, es könnte 
sonst von seinen Elterntieren verlassen 
werden

  Betreten Sie Hochsitze und Futterplät-
ze nicht, sie dienen der Wildhege

  Nehmen Sie Ihren Hund an die Leine 
und lassen Sie ihn nicht jagen oder 
streunen

Die Stimmen hinter dem Schalter und Telefon
Egal ob am Schalter, Telefon oder E-Mail 
– wer mit der Gemeindeverwaltung 
Basadingen-Schlattingen in Kontakt tritt, 
stösst früher oder später auf die Namen 
Bernadette Brunner oder Floriana Halimi. 

Doch wer sind die beiden? Gerne stel-
len wir Ihnen in den nächsten Ausgaben 
der Gmeindsinfo die Personen hinter den 
Ämtern etwas näher vor. Und den Anfang 
machen unsere beiden aufgestellten, 
kompetenten und freundlichen Ladies 
Bernadette Brunner und Floriana Halimi. 

Floriana Halimi ist seit letztem Oktober 
in der Gemeindeverwaltung tätig und 
führt seither die Einwohnerkontrolle, 
AHV-Zweigstelle und Krankenkassen-

kontrolle. Nebst diesen Hauptaufgaben 
stehen natürlich auch weitere Tätigkeiten 
auf ihrer täglichen «to-do Liste» – denn 
das Tagesgeschäft kennt bekanntlich 
keine abgesteckten Tätigkeitsbereiche. 
Die Ausbildung zur Kauffrau hat Floriana 
Halimi auf der Gemeindeverwaltung in 
Thayngen im Sommer 2022 erfolgreich 
abgeschlossen. Ihr erster Eindruck von 
Basadingen-Schlattingen sei durchaus 
positiv, die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner seien sehr freundlich und der gute 
Beck im Dorf liege in perfekter Nähe zum 
Arbeitsort. 

Dass langjährige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in einem Unternehmen Gold 

wert sind, ist unbestritten. So darf auch 
die Gemeindeverwaltung Basadingen-
Schlattingen stolz sein, mit Bernadette 
Brunner eine treue und sehr langjährige 
Mitarbeiterin im Team zu haben. Bereits 
seit über 20 Jahren ist sie für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner eine konstante 
und kompetente Ansprechperson. Das 
aufzählen ihrer diversen Tätigkeiten wür-
de diesen Bericht vermutlich sprengen, 
die liebevoll und wertschätzende Aussage 
«Mädchen für alles» trifft es aber ver-
mutlich am ehesten. Aber Bernadette 
Brunner ist nicht nur im Büro anzutreffen, 
so ist sie nämlich auch als Weibelin in 
Basadingen regelmässig im Einsatz und 
sicherlich hat der Eine oder Andere sie 
schon beim Ablesen des Wasserzähler-
stands angetroffen.

Bernadette Brunner und Floriana Ha-
limi freuen sich auf viele weitere positive 
Begegnungen und Gespräche mit der 
Bevölkerung.
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Stimmungsvoller und musikalischer  
Jubilaren- und Seniorenkonzert-Nachmittag

Nach zweijähriger Zwangspause fand am 
4. Dezember 2022 der äusserst beliebte 
und immer gut besuchte Jubilaren- und 
Seniorenkonzert Nachmittag (JSKN) 
in der Rodenberghalle in Schlattingen 
statt. Rund 60 Seniorinnen und Senio-
ren aus beiden Ortsteilen durften einen 
abwechslungsreichen und gemütlichen 
Nachmittag mit viel Musik und Gesang 
verbringen.

Der mittlerweile 5. JSKN wurde vom 
Musikverein Brass Band Schlattingen, 
dem Männerchor Basadingen und neu 
vom Rodenberg Ensemble organisiert und 
durchgeführt. Für das gesamte kulina-
rische Angebot waren in diesem Jahr 
erstmalig auch die Landfrauen Basadin-
gen-Willisdorf hoch motiviert im Einsatz. 
Die �eissigen Landfrauen sorgten dafür, 

dass die Gäste mit leckeren Sandwiches, 
feinem Hefenstollen und verschiedenen 
Getränken verwöhnt wurden.

Der Männerchor Basadingen unter der 
Leitung von Helga Morschel, eröffnete 
den Konzertnachmittag mit geselligen 
Liedern, wie z.B. «Im Weinparadies», 
«Bajazzo» und «in froher Sängerrunde». 
Die Seniorinnen und Senioren erfreuten 
sich an den bekannten Liedern und dank-
ten es den «Männern» mit einem grossen 
Applaus. Edi Ochsner verabschiedete 
anschliessend die langjährige Dirigen-
tin Helga Morschel und dankte ihr im 
Namen des ganzen Vereins für ihre immer 
ausdauernde, motivierende und einfühl-
same Art. Edi Ochsner überreichte der 
scheidenden Dirigentin einen wundervol-
len Blumenstrauss und meinte, dass die 

Sänger «ihre Helga» nur ungern ziehen 
lassen würden. 

 Mit dem besinnlichen Choral «Ha-
nover» startete der Musikverein Brass 
Band Schlattingen, unter der bewährten 
Leitung von Markus Sauter, den zweiten 
Teil des Konzertnachmittages. Der �otte 
Marsch «Arosa» erfreute die Gäste. 
Verträumte Harmonien folgten u.a. mit 
der «schönen Serenade». Auch moderne 
Rhythmen wie «Ring Ring» der welt-
bekannten Kultgruppe ABBA sorgten 
dafür, dass sich die Zuschauerinnen und 
Zuschauer mit kräftigem Applaus bei den 
Musikerinnen und Musikern bedankten. 

 Zwischen den Konzertpausen sorgten 
jeweils die Landfrauen mit ihrer charman-
ten und zuvorkommenden Art dafür, dass 
alle Gäste mit genügend Getränken und 
Speisen versorgt wurden.

 Unter der liebevollen und einfühl-
samen Leitung von Monika Meyenhofer 
spielten sich die motivierten Musike-
rinnen des Rodenberg Ensembles mit 
harmonischen und besinnlichen Flöten-
klängen in die Herzen der Seniorinnen 
und Senioren. Erstmals konnten die Ver-
antwortlichen das über die Region hinaus 
bekannte Flötenensemble für den JSKN 
gewinnen. Mit verschiedenen Arten von 
Flöten zauberten die Musikerinnen einen 
Hauch von Weihnachten in die Roden-
berghalle. Das grosse Repertoire besteht 
aus bekannten Melodien (z.B. «Vom Eg-
gishorn», «Polka», «Winter» – aus Vival-
di’s 4 Jahreszeiten oder «Schneewalzer»). 
Mit den beiden Heimatliedern «blos ä 
chlini Stadt» und dem «Munotglöggli» 
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beendete das Rodenberg Ensemble den 
dritten Konzerteil. 

 Der Höhepunkt des Konzertnachmit-
tags bildete dann anschliessend das Lied 
«Dona nobis pacem», welches gemein-
sam vom Musikverein, dem Männerchor 
und dem Rodenberg Ensemble auf-
geführt wurde. Die anwesenden Gäste 
waren sehr begeistert und dankten dies 
den Mitwirkenden mit einem ausdauern-
den und kräftigen Applaus.

Nach einer erneuten Verp�egungs-
pause begrüsste Hansruedi Stör die 
zahlreichen Seniorinnen und Senioren 
im Namen des Gemeinderates. Mit einer 
speziellen Jubilarentorte vom Beda Beck 
aus Basadingen wurden in diesem Jahr 
Margrit Windler-Krähenbühl, Schlat-
tingen, und Erich Schmid-Rütimann, 
Basadingen als Jubilaren geehrt.

Im Anschluss liessen die gutgelaunten 
Seniorinnen und Senioren den gemüt-
lichen Nachmittag bei einem Gläschen 
Wein oder einem Kaffee und bei an-
geregten Gesprächen an den Tischen 
ausklingen.

Im Namen des Gemeinderates Basa-
dingen-Schlattingen möchten wir uns 
beim Musikverein Brass Band Schlattin-
gen, dem Männerchor Basadingen, dem 
Rodenberg Ensemble und den Land-
frauen Basadingen-Willisdorf für ihren 
Einsatz, der konstruktiven und äusserst 
tollen Zusammenarbeit und dem ge-
schätzten Engagement herzlich bedan-
ken. Wir freuen uns schon heute, mit den 
vier Vereinen den nächsten Jubilaren- und 
Senioren-Konzertnachmittag im Jahr 
2024 durchzuführen.

Für den Gemeinderat, Roman Herter
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Behördeninfos
Geschätzte Einwohnerinnen  
und Einwohner
Seit Beginn des neuen Jahres ist unsere 
Verwaltungs-Crew wieder vollzählig. Co-
rinne Schmid hat am 3. Januar ihre Stelle 
als Gemeindekassierin angetreten. Sie 
wird anfänglich von unserem tempo-
rären Mitarbeiter Nico Niederer unter-
stützt. Mit der Investitionsrechnung, den 
Werksrechnungen, den vielen speziellen 
Regelungen im Sozial- und Gesundheits-
wesen ist eine Gemeindebuchhaltung 
eine komplexe Geschichte. Zudem steht 
der Jahresabschluss an. Es wird noch viel 
Neues auf unsere neue Kassierin zukom-
men, zusätzlich wird sie auch noch die of-
�zielle Funktion der Gemeindeschreiberin 
übernehmen.

Auf dem Steueramt konnten wir mit 
Alessandra Portmann eine ausgewiesene 
Steuerspezalistin verp�ichten. Alessandra 
Portmann hat einige Jahre auf der kan-
tonalen Steuerverwaltung als Veranla-
gungsexpertin gearbeitet. Sie kennt sich 
daher in Steuerrecht und -gesetz bestens 
aus. Auch für sie ist aber die Leitung 
eines Gemeindesteueramtes Neuland und 
daher eine gewisse Herausforderung. 
Wir sind überzeugt, dass sich beide Mit-
arbeiterinnen innert kurzer Zeit einarbei-
ten werden und wir Ihnen wieder den 
gewohnten Standard auf der Verwaltung 
bieten können.

Schaltzeiten Strassenbeleuchtung
Im vergangenen Herbst hat der Re-
gierungsrat das kantonale Tiefbauamt 
beauftragt, die für den Betrieb der 
Strassenbeleuchtung der Kantonsstrassen 
zuständigen Energieversorgungsunter-
nehmen anzuweisen, Energiesparmass-
nahmen umzusetzen. Die wichtigste 
Änderung betrifft die Nachtabschaltung, 

welche neu von 23.00 Uhr bis 5.30 Uhr 
dauert. Die Leuchten schalten mit dieser 
Regelung nicht nur eine Stunde früher 
aus, sondern am Morgen auch später ein.

Wir haben diese Anordnung um-
gehend übernommen und auch auf die 
übrige Strassenbeleuchtung angewendet. 
Da wir die technischen Möglichkeiten be-
sitzen, werden die Leuchten beim Bahn-
hofsareal in Schlattingen weiterhin erst 
nach Eintreffen des letzten Zuges ausge-
schaltet. Bei einigen markanten Stras-
senverzweigungen brennen die Leuchten 
auch die ganze Nacht durch, werden aber 
nach Mitternacht stark gedimmt.

Da auf die Verkürzung der Beleuch-
tungszeit keine Reaktionen eingegangen 
sind, stellt sich nun die Frage, ob diese 
Zeiten auch nach Aufhebung des regie-
rungsrätlichen Beschlusses weiterverwen-
det werden sollen. 

Sanierungen  
Friedhof Schlattingen
An der Budgetgemeinde haben wir Sie 
darüber informiert, dass der Mittelweg im 
Friedhof in Schlattingen saniert werden 
soll. Es ist vorgesehen, den Weg mit 
sickerfähigen Verbundsteinen zu be-
festigen und mit einigen Querrinnen zu 
entwässern.

Beim Gemeinschaftsgrab werden 
die stark verwitterten und nicht mehr 
lesbaren Grabplatten durch solche aus 
witterungsbeständigerem Material er-
setzt. Die Aufträge für diese Arbeiten 
sind vergeben und sollten demnächst 
umgesetzt werden.

Die evangelische Kirchgemeinde klärt 
zudem ab, ob bei der kurzen Treppe zum 
Friedhof der Einbau eines Treppenliftes 
möglich wäre. Sollte dieser zustande 
kommen, würde sich die Politische Ge-
meinde �nanziell daran beteiligen.

Unter�urcontainer
Momentan werden sechs weitere Unter-
�urcontainer erstellt. In Basadingen an 
der oberen Schulstrasse, dem Hütten-
weg und beim Begegnungsplatz bei der 
Kirche. In Schlattingen an der Azenwies-
strasse, am Haldenweg zwischen den 
Quartieren Zelgli und Bratlen und bei 
der Trafostation Dorf. Schlattingen sollte 
somit abgedeckt sein, in Basadingen 
suchen wir immer noch einen Standort 
in der Region Breitlen – Stammerweg. 

Die Sammelstellen, die durch die neuen 
Unter�urcontainer aufgehoben werden, 
werden rechtzeitig mit einem entspre-
chenden Hinweis versehen. 

Diverse Planungsgeschäfte
Momentan sind sehr viele Planungsge-
schäfte in Bearbeitung. Dies betrifft nicht 
nur die Revision der Ortsplanung. Alle 
vorhandenen Sondernutzungs- oder Ge-
staltungspläne müssen bis zum 31. De-
zember 2027 an die neue Planungs- und 
Baugesetzgebung angepasst werden. 
Bis Ende 2026 muss der Gewässerraum 
mittels Gewässerraumlinie grundeigen-
tümerverbindlich festgelegt worden sein. 
Für die Überarbeitung der Natur und 
Heimatschutzplanung wurde noch kein 
Endtermin festgesetzt.

Die Ortsplanung und die Gewässer-
raumausscheidung für das Baugebiet von 
Basadingen sind soweit fortgeschritten, 
dass nächstens Informationsveranstal-
tungen für die Bevölkerung statt�nden 
können. Bei den diversen Gestaltungsplä-
nen sind wir an der Überprüfung, ob die 
Planungen überhaupt noch notwendig 
sind oder ob einzelne Gestaltungs- oder 
Quartierpläne gänzlich aufgehoben wer-
den können.

Auf Grund aktueller Bauprojekte be-
�nden sich die Gestaltungspläne Ziegelei-
strasse, Steig-Chrüzweg, Rathlenbuck 
und Baumschulweg in Bearbeitung. Auch 
die Planung zur Endgestaltung des Ab-
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Einwohnerkontrolle

Hochzeits-Jubilare 

Silberne Hochzeit

Weiss-Temperli Hanspeter und 
Monika 
verheiratet seit 27.03.1998
Stör-Tanner Hans Rudolf und Maja
verheiratet seit 17.04.1998
Schöttli-Müller ‹Martin› Theodor 
und Sonja
verheiratet seit 22.05.1998

Goldene Hochzeit

Schmid-Aebersold Ernst und Elisa-
beth
verheiratet seit 11.05.1973
Niedermann-Jankowski Werner 
und Brunhilde
verheiratet seit 15.06.1973

Eiserne Hochzeit

Ritzmann-Schmid Walter und Lisa
verheiratet seit 10.04.1958
Wenger-Eggenberger ‹Willi› Hans 
und Anna
verheiratet seit 10.05.1958

Geburtstags-
Jubilare

80 Jahre

Butti-Vetter Hans 
geboren am 25.03.1943
Ott-Schmid ‹Leo› Alfons 
geboren am 19.05.1943

90 Jahre

Schmid-Räber Max
geboren am 10.05.1933

95 Jahre

Böckli-Schafroth Max 
geboren am 31.05.1928

Geburten
Rodrigues Cardoso Alejandro
Sohn der Rodrigues Cardoso-Mekysova 
Miriam und des Rodrigues Cardoso 
‹José› Carlos, geboren am 06.09.2022, 
in Frauenfeld TG
Neidhart Elia 
Sohn der Neidhart-Gugolz Sandra› Ja-
nine und des Neidhart Roman, geboren 
am 14.10.2022, in Schaffhausen SH
Leutenegger Lia 
Tochter der Leutenegger ‹Sandra› Fran-
ziska und des Fischbacher ‹Ralf› Marc, 
geboren am 26.11.2022, in Frauenfeld 
TG
Stanneck Covelo Neyla 
Tochter der Stanneck Covelo-Stanneck 
Nadja und des Félix Covelo ‹Manuel› 
Domingos, geboren am 27.12.2022, in 
Winterthur ZH 

Todesfälle
Grob-Windler Dora
geboren am 28.06.1941, gestorben 
am 22.11.2022, in Frauenfeld TG
Ott-Feller Gottfried 
geboren am 25.11.1946, gestorben 
am 19.12.2022, in Berlingen TG

baugebietes der Tongrube Fälmi muss, 
auf Grund der auslaufenden Abbaubewil-
ligung, überarbeitet werden.

Dies alles sind zeitraubende und 
langwierige Geschäfte, welche wir gerne 
noch in der laufenden Legislatur ab-
geschlossen hätten. Nun sieht es so aus, 
dass wir den Grossteil an die neue Be-
hörde weitergeben müssen.

Aufgabe des Gemeinderates? 
Der Gemeinderat wird immer öfters 

mit der Lösung von nachbarschaftlichen 
Kon�ikten beauftragt. Meistens sind 
das Angelegenheiten die das Flurgesetz 
betreffen. Ein Baum ist zu hoch und wirft 
Schatten oder ein Gebüsch ragt über die 
Grenze. Immer häu�ger werden wir aber 
auch wegen anderen nachbarschaftlichen 
Störquellen aufgeboten. An erster Stelle 
stehen natürlich Lärmbelästigungen. Sei 

diese durch einen automatischen Rasen-
mäher oder einen etwas länger dauern-
den Grillabend verursacht. Auch die stö-
rende automatische Vorplatzbeleuchtung, 
falsch parkierte Fahrzeuge oder eine auf 
das eigene Grundstück ausgerichtete 
Videoüberwachung sind Sachen, um die 
sich der Gemeinderat möglichst schnell 
kümmern soll. Oftmals wird nicht einmal 
ein persönliches Gespräch gesucht, man 
kennt den Nachbarn ja kaum, sondern 
direkt ein E-Mail an den Gemeinderat 
geschrieben.

Natürlich wurde auch früher schon die 
Flurkommission angeschrieben. Aber das 
erfolgte in einem viel geringeren Ausmass 
als heute. Meist konnte man das Problem 
auch bei einem klärenden Gespräch ohne 
grosse Formalitäten lösen. Heute wird 
lieber im Internet nach vergleichbaren 
Fällen gesucht oder es wird gleich ein An-

walt beigezogen. Vom Gemeinderat oder 
der Flurkommission wird immer öfter ein 
of�zieller Beschluss mit einem Rechtsmit-
tel verlangt.

Für meinen Nachfolger wünsche ich, 
dass die Bewohner wieder mehr mitein-
ander sprechen und sich darauf besinnen, 
wie gut wir es in diesem Land doch haben.

Für den Gemeinderat, Peter Mathys
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Die Fledermaus – ein Wunder der Natur
Obwohl viele Fledermäuse vom Aus-
sterben bedroht sind, begegnen sie 
uns an vielen Orten. Sie leben mit uns 
in unseren Häusern und Gärten, sie 
�iegen pfeilschnell nachts durch unsere 
Dörfer, Städte und Landschaften und 
vernichten dabei unzählige schädliche 
Insekten. 

Obwohl sie über Jahrhunderte ge-
fürchtet und verteufelt wurden, sind 
sie nicht nur besonders nützlich, son-
dern verfügen auch über Fähigkeiten, 
von denen wir Menschen nur träumen 
können. Sie sind die einzigen Säugetiere, 
die �iegen können. Einige unserer Arten 
sogar bis zu 60 Stundenkilometer schnell 
und einige �iegen bis zu 2000 Kilometer 
weit in ihr Sommerquartier und im Herbst 
wieder zurück zu uns.

Sie verfügen über ein Echoortungs-
system das mit Tönen von bis zu 200 kHz 
unser Gehör um ein Vielfaches über-
steigt. Dabei werden die empfangenen 
Rufe im Gehirn der Fledermaus zu einem 

3D-Bild zusammengesetzt, das Art und 
Ober�äche des erkannten Objekts zeigt 
und es der Fledermaus ermöglicht Objek-
te ab 1 mm Grösse zu entdecken.

Fledermäuse sind Winterschläfer und 
schlafen, wenn sie nicht gestört werden, 
den ganzen Winter durch. Dabei kann 
der Körper bei manchen Arten bis knapp 
über den Gefrierpunkt abkühlen. Auch 
Atmung und Herzschlag verlangsamen 
sich auf ein Minimum. Werden die Klein-
säuger geweckt, brauchen sie eine ge-
wisse Zeit um auf Betriebstemperatur zu 
kommen und �iegen zu können und sind 
so leider leichte Beute für Marder und 
Katzen. Ausserdem kann es sein, dass bei 
zu häu�gem Aufwachen die Fettreser-
ven nicht für den restlichen Winterschlaf 
reichen. 

Im Frühsommer bekommen Fleder-
mäuse ihre Jungen. Meistens nur ein 
Baby pro Muttertier. Besonders wichtig ist 
es, dass sie ihre Jungen ungestört aufzie-
hen können. Kolonien von Müttern und 

Jungen bleiben nur etwa zwei Monate 
und �iegen danach wieder weg. 

Die nützlichen Flugakrobaten sind auf 
unsere Hilfe angewiesen, damit auch 
künftige Generationen sich an ihnen 
erfreuen können. Dazu gehört es, Gärten 
naturfreundlich zu gestalten, Fleder-
mauskästen an Häusern anzubringen, 
vorsichtiges Abbauen von Holzbeigen im 
Winter oder ganz einfach auch die Tiere 
zu akzeptieren und in Ruhe zu lassen. 

Sollten Sie Fledermäuse in oder an 
Ihrem Haus entdecken, ein Quartier 
�nden, Fragen zum Fledermausschutz 
haben oder sich gar selber engagieren 
wollen, wenden Sie sich doch bitte direkt 
an den Gemeindebetreuer Dino Giuliani, 
Telefon: 052 740 24 53. Er hilft Ihnen 
gerne weiter, nimmt Quartiere auf und 
ist in Ihrer Gemeinde zuständig für alle 
Fledermausfragen. 

Denken Sie bitte daran, die emp�nd-
lichen Tiere nicht zu stören. Falls Sie 
jedoch ein am Boden liegendes Jung-
tier, eine verletzte oder tote Fledermaus 
�nden, fassen Sie diese bitte vorsichtig 
und nur mit Handschuhen an. Versuchen 
Sie nicht, das kleine Tier selber zu be-
handeln, sondern legen Sie es mit etwas 
Haushaltpapier in eine Schuhschachtel 
(oder Ähnliches) und verkleben Sie diese 
gut, auch an den Seiten. Es braucht keine 
Löcher. Dann melden Sie sich bitte so 
schnell wie möglich bei der Fledermaus-
Notp�egestation von Lea Staudinger, 
Telefon: 052 534 19 42.

Sollten Sie niemanden erreichen, 
können Sie auch direkt beim Nottelefon 
des Thurgauischen Fledermausschut-
zes anrufen: 077 406 50 84 oder beim 
Fledermausschutz-Nottelefon der Stiftung 
Fledermausschutz: 079 330 60 60.

Weitere Informationen �nden Sie 
unter https://�edermausschutz-tg.ch/.

Fledermausschutz Thurgau

Vereine und Verschiedenes
Öffentliche E-Tankstelle 

«The �rst in 
the valley» 
Wir füllen Ihre Bat-
terien und stellen 
Sie unter Strom. 

Die E-Tankstelle im APZ Stammertal sorgt 
für Ihre Power und Mobilität aus der 
Photovoltaikanlage. 

Im «Ka� Lina» gibt es Getränke und 
Gebäck für Seele und Geist. 

APZ Stammertal – ein Ort, wo es mir 
gefällt. 

Alters- und P�egezentrum 
Stammertal
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Perspektive Thurgau – Land in Sicht!
Seminar für 
Getrenntleben-
de und Ge-
schiedene

Die Trennung vom Partner gehört zu den 
schwersten Krisen im Leben, die ganz 
verschiedene, zum Teil auch widersprüch-
liche Gefühle auslöst. Enttäuschung und 
Schmerz, Schuld- und Versagensgefühle, 
Minderwertigkeits- und Rachegefühle 
können dazu gehören, genauso wie er-
wachendes Selbstbewusstsein, ein Gefühl 
der Erleichterung und neu gewonnene 
Freiheit. Dieses Seminar vermittelt Im-
pulse zu Fragen wie: Was ist hilfreich für 
die Bewältigung eines Wendepunktes im 
Lebenslauf? Wie kann ich einordnen, was 
mit mir geschehen ist und wie kann ich 
meine Lebensgeschichte neu verstehen? 
Wie �nde ich wieder Boden im Alltag? 
Und wie gelingt es mir, wieder Vertrauen 
in das Leben zu �nden und meine Zu-
kunft aktiv zu gestalten?

Gestaltung
Das Seminar bietet für getrenntlebende 
und geschiedene Frauen und Männer 
Verarbeitungshilfen und öffnet neue 
Lebensperspektiven für die nächste Weg-
strecke. Gespräche in der Gruppe mit 
Menschen, die Gleiches oder Ähnliches 
erlebt haben, helfen, einen Schritt weiter-
zukommen.

Leitung
Dirk von Malotki, Dipl.-Psychologe, Bera-
ter bei der Perspektive Thurgau, Thomas 
Bachofner, Pfarrer, Leiter Tecum

Veranstalter
Tecum und KEB (Kirchliche Erwachsenen-
bildung der kath. Landeskirche) in Koope-
ration mit der Perspektive Thurgau 

Daten
  Vier Montagabende: 13. März, 
24. April, 8. Mai und 5. Juni 2023, 
19.15 bis 21.45 Uhr

  Samstag: 18. März 2023,  
9.00 bis 16.30 Uhr

Orte
  Abende: Frauenfeld, Perspektive 
Thurgau (neben Bahnhof) 

  Samstag: Kartause Ittingen

Kosten
Seminarkosten Fr. 180.–, inklusive Mittag-
essen am 18. März 2023

Anmeldung
Bis 6. März 2023 über das Anmeldefor-
mular auf der Homepage www.tecum.ch 
(unter «Kalender» das Seminar suchen)

Perspektive Thurgau (Hauptsitz)
Schützenstrasse 15
8570 Weinfelden
Tel. 071 626 02 02
www.perspektive-tg.ch
info@perspektive-tg.ch

Perspektive Thurgau



12 | GMEINDSinfo 1/2023

Ä cooli Sach bi de Jungpontonier z’Diessehofe

Sport, Wasser und Kameradschaft: das ist das, was einem Pontonier Spass macht! Bist du gerne in der Natur und auf dem Wasser, 
dann bist du bei uns genau richtig. Besuche unseren

Jungpontonier Schnupperkurs
An diesem Nachmittag wirst du einen spannenden Einblick in den Pontonier- Sport 

erhalten. Du wirst aus eigener Kraft einen 350kg schweren 
Weidling bewegen, Seilverbindungen wie auf hoher See 

kennenlernen, eine actionreiche Schlauchbootfahrt erleben und 
vieles über unseren Sport erfahren.

Komm vorbei und informiere dich unter 
pontonierediessenhofen.ch/jungpontoniere!
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 Pontonierdepot

Samstag, 29. April 2023 um 14:00 Uhr

Musikschule Untersee und Rhein

Welches Instrument passt zu mir?

Informationstag und kostenlose Schnupperlektionen 
der Musikschule Untersee und Rhein.
Um die Wahl des richtigen Instrumentes zu vereinfachen ver-
anstaltet die Musikschule Untersee und Rhein am 6. Mai 2023 
einen Informationstag. Hier können morgens in Diessen-
hofen, Aula Schulhaus Zentrum, von 9.30 bis 11.30 Uhr,
und nachmittags in Steckborn Musikinstrumente ausprobiert 
werden. Die Lehrpersonen sind vor Ort und beraten die Interes-
senten gerne bezüglich Einstiegsalter, Instrumentengrösse und – 
beschaffung sowie den Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Einstieg in den Instrumentalunterricht. 

Um sich ein genaues Bild vom Unterricht machen zu können 
bietet die Musikschule Untersee und Rhein im Anschluss an den 
Infotag vom 8. Mai bis zum 2. Juni 2023 kostenlose Schnupper-
lektionen an. 

Weitere Informationen und Anmeldeformulare �nden sich 
auf der Homepage der Musikschule Untersee und Rhein: 
www.musikstunden.ch.

Eine gute Beratung für einen erfolgreichen Start. 

Rückfragen
Jean-Pierre Dix | Schulleitung Musik und Tanz | 052 761 23 95 | 
jean-pierre.dix@musikstunden.ch

Musikschule Untersee und Rhein

INFO
TAG
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Instrumente
selber ausprobieren

«Des Königs neue Töne»
Musikmärchen für Kinder

Cafeteria mit Musik- 
und Tanzaufführungen

Musikschule
Untersee und Rhein

Diessenhofen
Aula Schulhaus Zentrum
9.30–11.30 Uhr

Steckborn
Singsaal Hubschulhaus
14.00–17.00 Uhr

www.musikstunden.ch
Tel. 052 761 23 95
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Nationaler Pfadi Schnuppertag vom 18. März 2023

Abenteuer, zelten, Spiele, Feuer, Dreck 
und ganz viel Spass, all das und noch viel 
mehr steckt in der Pfadi. Erlebe auch du 
einen unvergesslichen Nachmittag und 
schau am 18. März 2023 bei uns vorbei. 
Wenn du gerne am Samstag mit deinen 
Freunden draussen in der Natur etwas 

erleben willst, dann bist du bei uns genau 
richtig. Aber lasse dich selbst davon über-
zeugen!

Die genauen Informationen folgen 
dann Anfangs März via Homepage und 
dem Plakat, welches in deiner Schule 
hängen wird. Gerne darfst du auch jetzt 
schon ein wenig «Pfadiluft» auf unserer 
Homepage (www.pfadi-diessenhofen.ch) 
schnuppern. Für weitere Fragen steht dir 
gerne die Abteilungsleitung unter  
al@pfadi-diessenhofen.ch zur Verfügung.

Pfadi Diessenhofen

Rocket Girls Infos
Vorbereitung für den Saisonstart
Die Rocket Girls Dance Formation von 
Basadingen be�ndet sich in der Vorberei-
tungsphase für die bevorstehenden Tur-
niere. Mit zahlreichen Trainingswochen-
enden, gemeinsam mit internationalen 
Trainern, bereiten sich alle Formationen 
vor. Sie stecken viel Schweiss, Energie, 
Motivation und Willen in die Trainings 
hinein. Die neuen Choreogra�en werden 
einstudiert und es wird �eissig an der 
Technik gearbeitet. Auch alte Choreo-
gra�en, welche sie schon im letzten Jahr 
tanzten, werden geübt, sodass der Start 
in die Saison mit Sicherheit beim Tanzen 
und Verfeinerung der Choreogra�en ab-
laufen wird. Alle beteiligten Trainer*innen 
und Tänzer*innen freuen sich sehr auf 
die bevorstehende Saison, die Erlebnisse 
und Erfolge, welche sie dieses Jahr ge-
meinsam erleben dürfen.

Rocket Girls Dance Formation
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Pro Senectute-Angebote
Kurse in 
Diessenhofen, 
Begegnungs-
zentrum Leue-
hof, Schmied-
gasse 16

  Englisch – Eine Weltsprache Stufe 2
Dienstags, 10. Januar 2023 bis 
27. Juni 2023, 13.30 bis 15.30 Uhr, 
CHF 540.– (18 x 2 Lektionen)

  PC-Einstieg mit Windows 11 
Montags, 10. März 2023 bis 31. März 
2023, 9.00 bis 11.30 Uhr, CHF 393.– 
(4 x 3 Lektionen)

  Android Smartphone Aufbaukurs 
Donnerstags, 25. Mai 2023 und 
1. Juni 2023, 9.00 bis 12.00 Uhr, 
CHF 248.– (2 x 4 Lektionen)

Pro Senectute Thurgau

Pro Jahr organi-
sieren wir 6 bis 8 
Anlässe. Als Mit-

glied des KulturKlubs pro�tieren Sie von 
einer vergünstigten Teilnahme – selbstver-
ständlich sind aber auch Nicht-Mitglieder 
herzlich willkommen. Der Jahresbeitrag 
beläuft sich auf CHF 65.–.

Nächste Aus�üge
  Rimuss – eine Schweizer 

Traditionsmarke (Hallau)
Montag, 17. April 2023,  
9.30 bis 12.30 Uhr (Anmeldeschluss:  
17. März 2023) 
Mitglieder CHF 40.– 
Nichtmitglieder CHF 50.–

  Romer’s Hausbäckerei
Dienstag, 2. Mai 2023, bis ca. 16 Uhr 
(Anmeldeschluss: 31. März 2023) 
Mitglieder CHF 20.– 
Nichtmitglieder CHF 30.–

  Trauffer Holzspielwaren AG 
Dienstag, 20. Juni 2023,  
bis ca. 18.30 Uhr  
(Anmeldeschluss: 26. Mai 2023) 
Mitglieder CHF 85.– 
Nichtmitglieder CHF 95.–

KulturKlub, Pro Senectute Thurgau

Sportangebot
  Fit Gym/Turnen

In unseren Turnstunden kommen weder 
das Krafttraining, das Gleichgewicht noch 
die Ausdauer und die Spiele zu kurz. Spie-
lerisch und abwechslungsreich trainieren 

Sie Ihren gesamten Körper, so dass Sie 
weiterhin mit beiden Beinen fest im Leben 
stehen. All unsere Turnstunden werden 
von quali�zierten Fachpersonen absolviert. 
Es ist immer der richtige Zeitpunkt, in un-
sere Gruppen einzusteigen. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Überzeugen Sie sich bei 
einer unverbindlichen Schnupperstunde.

Kaltenbach, Turnhalle Etzwilen
Mittwochs: 14.00 bis 15.00 Uhr
Leitung: Sybille Wyss, Schlattingen
052 643 31 45

Auskunft: bei der zuständigen Leitung 
oder Pro Senectute Thurgau,  
071 626 10 83

Pro Senectute Thurgau

Lebensgestaltung
  Pensionierungsvorbereitung – 

Tagesseminar
Für Menschen ab 55 Jahren. Planen Sie 
Ihre Pensionierung frühzeitig, denn vieles 
wird sich verändern.

Donnerstag, 4. Mai 2023,  
8.00 bis 17.00 Uhr
Pro Senectute, Rathausstrasse 17 
(5. Stock), 8570 Weinfelden

Auskunft: Pro Senectute Thurgau,  
071 626 10 83

Pro Senectute Thurgau

Gemeinnütziger Frauenverein
Diessenhofen

HHEERRZZLLIICCHHEE EEIINNLLAADDUUNNGG

ZZuumm RReeggiioonnaalleenn
SSeenniioorreenn -- NNaacchhmmiittttaagg

**
AAmm MMiittttwwoocchh,, 2222..MMäärrzz 22002233

uumm 1144..3300 UUhhrr
IInn ddeerr RRhhyyhhaallllee DDiieesssseennhhooffeenn

**
ZZuu GGaasstt:: SSeenniioorreennbbüühhnnee FFrraauueennffeelldd

««DDee AAddoonniiss vvoomm CChhuueehhssttaallll»»

GGeenniieesssseenn SSiiee mmiitt uunnss ddiieessee hheeiitteerree KKoommööddiiee!!
DDaannaacchh sseerrvviieerreenn wwiirr IIhhnneenn eeiinneenn ffeeiinneenn ZZvviieerrii

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff SSiiee!!

AAnnmmeelldduunnggeenn
bbiiss MMoonnttaagg,, 2200..MMäärrzz 22002233 aann::

CCllaauuddiiaa VViiggiinnii,, SSeekkrreettaarriiaatt EEvvaanngg.. KKiirrcchhggeemmeeiinnddee

BBaassaaddiinnggeenn--SScchhllaattttiinnggeenn--WWiilllliissddoorrff

TTeell.. 005522 665577 2211 3344

sseekkrreettaarriiaatt@@eevvaanngg--bbaasscchhllaawwii..cchh
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Basadinger Dorf-OL

Die erfolgreiche Öpfel-Trophy, eine OL-
Serie in Thurgauer Dörfern, �ndet dieses 
Jahr in Basadingen statt.

Freitag, 2. Juni 2023

Wir laden die gesamte Bevölkerung herz-
lich ein, daran teilzunehmen.

Sowohl routinierte Orientierungsläufer 
und Hobbyläufer wie auch Gruppen und 
Familien sind willkommen und können 
in verschiedenen Kategorien, ihrem 
Laufniveau angepasst, mitmachen (sogar 
kinderwagentauglich). Laufkarten, Chip 
und Instruktionen werden am Start ab-

gegeben. Es sind keine Orientierungslauf-
Vorkenntnisse notwendig.

Der Start ist zwischen 17.30 Uhr und 
19.30 Uhr möglich. Ab 17.00 Uhr wer-
den die Anmeldungen beim Schulhaus 
Basadingen entgegengenommen.

Dank langjährigen treuen Sponsoren 
aus dem Thurgau erhalten alle Läufer 
am Ziel ein Getränk sowie verschiedene 
Apfelprodukte.

Herzlich willkommen sind auch Zu-
schauer, welche die Wettkämpfer an 
der Strecke anfeuern und den Abend 
anschliessend in geselliger Runde verbrin-
gen möchten.

Die Damenriege Basadingen verwöhnt 
die Wettkämpfer und Zuschauer mit 
leckeren Speisen und Getränken.

Erfahrungsgemäss können die Organi-
satoren bei gutem Wetter zahlreiche OL-
Läufer sowie einige hundert Hobbysport-
ler und Zuschauer vor Ort begrüssen.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
aus unserer Gemeinde und auf ein ge-
mütliches Beisammensein.

ACHTUNG: Da die OL-Karte in Basa-
dingen überarbeitet werden muss, wird 
Peter Schoch (60-jährig, gekraustes Haar) 
in den Quartieren unterwegs sein und 
die Karte und Strecken überarbeiten. Bei 
Fragen oder Unsicherheiten dürfen Sie 
ihn gerne ansprechen.

Weitere Informationen  
�nden Sie unter  
www.oepfel-trophy.ch.

Damenriege Basadingen

Frauenverein Schlattingen
Herzliche Einladung zur GV 2023 
des Frauenvereins Schlattingen
Freitag, 14. April 2023 um 19.00 Uhr im 
Restaurant Frieden Schlattingen.

Wir laden alle Mitglieder herzlich zu 
unserer GV ein und hoffen auf einen 
geselligen Abend. Eingeladen sind auch 
Nachbarn, Freunde, Bekannte, Neuzuzüg-
ler … Wir freuen uns auf neue Gesichter.

Programm
  19.00 Uhr Abendessen
  GV

Päcklipost
Bitte ein oder mehrere Päckli im Wert von 
5 bis 10 Fr. mitbringen. Danke!

Teilnehmerbeiträge
Hat jemand einen Beitrag, um die GV 
abwechslungsreich zu gestalten? Bitte bei 
E. Schmid melden. Tel. 052 657 27 74/ 
079 313 62 29 oder h-e.schmid@
bluewin.ch

Weiterhin besteht das Angebot vom Frau-
enka� im Bienengarten am 1. Mittwoch 
des Monats.

Anmeldung zur GV 2023

Vorname

Name

Ich bin Vegetarier ja nein

Mit Beitrag ja nein

Anmeldung bis 9. April 2023 an  
Elsbeth Schmid Tel. 052 657 27 74,  
079 313 62 29 oder Mail
h-e.schmid@bluewin.ch

Elsbeth Schmid, 
Frauenverein Schlattingen

Senioren-Mittagstisch 

  22. März 2023, 12.00 Uhr, Rest. Bie-
nengarten, Schlattingen, Anmeldung 
bis 20. März 2023

  19. April 2023, 12.00 Uhr, Rest. Beda 
Ka�, Basadingen, Anmeldung bis 
17. April 2023

  17. Mai 2023, 12.00 Uhr, Rest. Ban 
Thai, Schlattingen, Anmeldung bis 
15. Mai 2023

Anmeldungen bei
  Vreni Köhli, Tel. 052 657 37 38 oder 

079 624 48 72 oder 
  Claudia Vigini, Pfarrhaus-Sekretariat, 

Tel. 052 657 21 34

Seniorennachmittage
  Dienstag, 14. März 2023, 14.00 Uhr, 

in der Chlosterscheune, Schlattingen

Melden Sie sich bei Claudia Vigini oder 
Vreni Köhli, wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen.

Ref./kath. Kirchgemeinden 
Basadingen-Schlattingen-Willisdorf
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Landfrauen Basadingen-Willisdorf
Landfrauen-Ka�  
im Beda Ka�
Jeweils am letzten 
Mittwoch im Monat um 
9.30 Uhr im Bedaka�! 

Auch während den Schulferien!

  29. März 2023
  26. April 2023
  31. Mai 2023

LV Basadingen-Willisdorf

Einladung zur  
80. Generalversammlung
Am Freitag, 10. März 2023  
um 19.00 Uhr in der Unterkellerung, 
Schulhaus Basadingen
Zu diesem Anlass heissen wir auch Neu-
mitglieder herzlich willkommen.

Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um eine Anmeldung bis 5. März 
2023 an Sonja Grob 079 432 68 50 oder 
sonja-grob@hotmail.com

Wir freuen uns auf Euch!

Der Vorstand, LV Basadingen-Willisdorf

E suubers Dorf – Güseltour
Treffpunkt beim Werkhof, Basadingen, 
12. April 2023, 14.00 bis 16.00 Uhr
Anschliessend wird ein feiner Zvieri spen-
diert aus der Vereinskasse.

Wer kommt mit? Es dürfen alle mit-
machen (inkl. Kinder, Hunde, etc. …), 
Kannst du nicht jedes Mal dabei sein, 

kein Problem wir freuen uns auch über 
einmalige Einsätze! 

Weitere Infos im Auftrag des Vorstan-
des bei: Claudia Meier, 052 654 15 40,  
claudiameier@zeki.ch

C. Meier, LV Basadingen-Willisdorf

Nähkurs
Hast Du auch Lust wieder mal etwas zu 
nähen? Fehlt dir auch hier und da der 
knif�ige Trick um etwas zu fertigen? Oder 
das Schnittmuster muss noch etwas an-
gepasst werden? Wir bieten dir einen Kurs 
an mit 5 Abenden unter Fachkundiger Be-
gleitung von Tanja Moeri. Sie ist «Handsgi-
Lehrerin» im Schulhaus Letten. Bring Deine 
Ideen, Schnittmuster und Stoff selbst mit 
und los geht’s! Wir freuen uns auf Dich!
Datum: jeweils Dienstags, 11./25. April, 
9./30. Mai, 13. Juni
Zeit: 18.30 bis ca. 21.30 Uhr
Ort: Schulhaus Letten, Neubau, 
Diessenhofen
Was wird gewerkelt? T-Shirt, Tasche 
oder was Du willst – kommt ein bisschen 
auf Deine Kenntnisse an. Ruf mich bitte 
an, wir können das gerne kurz bespre-
chen.
Kosten: Fr. 120.– Mitglieder, 
Fr. 150.– Nichtmitglieder,  
exklusiv Materialkosten. 
Anmeldung: Maya Stör, Trestenberg 7, 
Basadingen, 079 615 66 42,  
maya.stoer@bluewin.ch
Anmeldeschluss: 1. April 2023  
(kein Scherz)

Ich freue mich auf Euch!

Maya Stör, LV Basadingen-Willisdorf

Kochkurs im Kochstall
Hast du auch Lust die Bündner Spezia-
litäten näher kennen- und kochen zu 
lernen?

Dann komm mit uns nach Gächlingen 
in den Kochstall zu Bea Niedrist. Dort in 
ihrem eigens umgebauten Kuhstall in 
einen traumhaften Kochstall wird sie uns 
mit frischen regionalen und saisonalen 
Produkten die Spezialitäten näherbringen. 
Unter kochstall.ch �ndest du noch mehr 
Infos. 
Datum: Mittwoch, 20. September 2023
Zeit: 18.30 bis ca. 22.30 Uhr
Ort: Kochstall, Schulstrasse 16, 
Gächlingen
Hin-/Rückfahrt: Wir werden Fahrge-
meinschaften bilden Abfahrt 18.00 Uhr in 
Basadingen
Kosten: Fr. 110.– inkl. Willkommenge-
tränk, Tischwasser und Kaffee, Rezepte
Verp�egung: zuerst kochen wir, dann 
wird geschlemmt 
Anmeldung: Maya Stör, Trestenberg 7, 
8254 Basadingen, 079 615 66 42,  
maya.stoer@bluewin.ch
Anmeldeschluss: 20. August 2023

Ich freue mich auf Euch!

Maya Stör, LV Basadingen-Willisdorf

Samariterverein Diessenhofen 

Liebe Bewohner/innen von 
Basadingen und Schlattingen 
Ab 2023 dürfen wir vom Samariterver-
ein Diessenhofen die Gemeindeschüür 
Schlattingen für unsere monatlichen 
Übungen nutzen. Dafür ein herzliches 
Dankeschön, auch für die unkomplizierte 
Unterstützung durch die Gemeindekanz-
lei Basadingen-Schlattingen. 

Vielleicht hat sich ja auch schon der 
eine oder andere gefragt, was die Auf-

gaben des Samaritervereins sind und wie 
sich die Übungen gestalten? 

Sie sind jederzeit herzlich eingeladen 
bei uns reinzuschnuppern und einfach 
mal mitzumachen. 

Unsere Übungsdaten und Themen 
bis Juni 2023

  11. April 2023: Das Blut 
  9. Mai 2023: BLS- AED (lebensretten-

de Basismassnahmen) 
  13. Juni 2023: Am Wasser (in der 

Rhybadi Diessenhofen) 
  21. Juni 2023: Blutspenden in 

Diessenhofen (mit Unterstützung der 
Samariter) 

Auch öffentliche Kurse und Postendienste 
an verschiedensten Anlässen werden vom 
Samariterverein organisiert. 

Unsere Übungen beginnen jeweils um 
20.00 Uhr und dauern zwei Stunden. 

Für Jugendliche ab 16 Jahren ist der 
Eintritt in unseren Verein möglich. 

Möchten Sie sich gerne mehr infor-
mieren über unseren Verein? Besuchen 
Sie doch unsere Homepage, oder Sie 
erhalten Auskunft bei Frau S. Buchter, 
Tel. 079 433 34 69. 

Samariterverein Diessenhofen
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Die Bürgergemeinde informiert

Brennholzbestellungen
Das Bestellformular wurde anfangs No-
vember in alle Haushaltungen verschickt. 
Sie �nden es auch unter www.bgbs.ch.

Bürgernutzen für unsere Bürger
Wir laden Euch auch dieses Jahr wieder 
ein, am Bürgernutzen-Abholtag, vom 
Samstag, 11. März 2023, von 10.00 bis 
13.30 Uhr die beiden Sterbünde im Wald 

abzuholen. Mit unserem Kranwagen 
laden wir die Bünde direkt auf Euren Wa-
gen oder Anhänger. Damit ermöglichen 
wir eine rationelle Abfuhr der Sterbünde. 
Ebenso erspart es uns, dass wir die Bünde 
paarweise an der Strasse ablegen und 
nummerieren müssen.

Dieser Aufruf ist an alle gerichtet, die 
den Bürgernutzen selbst im Wald ab-
holen.

Diejenigen Bürger, die den Bürger-
nutzen durch die Bürgergemeinde 
aufarbeiten und liefern lassen, müssen 
nichts unternehmen. Für nicht abgeholte 
Bürgernutzen werden die Nummern im 

April verteilt. Es gibt keine «Verlosung» 
mehr vor der Versammlung. An der 
Versammlung kann das Geld abgeholt 
werden von denjenigen, die auf das Holz 
verzichtet haben.

Als Dank für das Abholen gibt es beim 
Werkhof Josenbuck wieder eine Wurst 
vom Grill und ein Getränk.

Winterveranstaltung
Diese �ndet am 18. Februar 2023 statt. 
Die separate Einladung ist anfangs Febru-
ar verteilt worden.

Bürgergemeinde- 
versammlung 2023
Die Versammlung �ndet am Mittwoch, 
12. April 2023 im Gemeindehaus in Basa-
dingen statt. An diesem Abend wird auch 
die Behörde neu gewählt inkl. Revisoren 
und Wahlbüro. Im Verwaltungsrat der BG 
gibt es keine Mutationen.

Waldumgang
Im August 2023 führen wir wieder einen 
Waldumgang durch. Als Datum haben 
wir den Sonntag, 13. August 2023 ge-
wählt.

Bürgergemeinde 
Basadingen-Schlattingen

Gmeindsinfo Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die Gmeindsinfo 2.2023
(Inhalt: Juni bis September 2023)
2. Mai 2023

Beiträge an kanzlei@basadingen-schlattingen.ch

3.2023 Gmeindsinfo: 31. Juli 2023 (Inhalt Sept. bis Nov.)
4.2023 Gmeindsinfo: 30. Okt. 2023 (Inhalt Dez. 2023 bis Feb./März 2024)

Damen-Preisjassen 2023
Freitag, 17. März 2023, 18.00 Uhr
Lokal: Unterkellerung im Primarschulhaus Basadingen
Jassmodus: Schieber mit ausgeloster Partnerin; wir spielen in  
zwei Kategorien (Gelegenheitsjasser/Regelmässige Jasserin).  
Jede Frau ist herzlich willkommen.
Anmeldeschluss: Montag, 13. März 2023
Anmeldung: Irene Keller, Gupfen 5, 8254 Basadingen,  
Tel. 052 657 52 68 oder 079 795 57 80 oder  
E-Mail: irene_keller@hotmail.com
Wir freuen uns auf viele jassbegeisterte Damen und einen 
erfolgreichen Turnierabend!
Herzlich willkommen an unserem Turnier.

Frauenturnen Basadingen

Damen-Preisjassen 2023
Freitag,  17. März 2023,  18.00 Uhr

Lokal Unterkellerung im Primarschulhaus Basadingen 

Jassmodus Schieber mit ausgeloster Partnerin; wir spielen in zwei Kategorien.
Jede Frau ist herzlich willkommen.

Einsatz Fr. 25.00, am Turnier zu bezahlen. (Preis, Apéro- und Dessertbuffet)

Preise Jede Teilnehmerin erhält einen tollen Preis vom Gabentisch.

Festwirtschaft Frauenturnen Basadingen. Getränke sind zum Selbstkostenpreis erhältlich.

Anmeldeschluss Montag . 13. März 2023

Anmeldung Irene Keller Gupfen 5 8254 Basadingen, oder Tel. 052 657 52 68
079 795 57 80 oder E-Mail: irene_keller@hotmail.com

Wir freuen uns auf viele jassbegeisterte Damen und einen erfolgreichen Turnierabend!
Herzlich willkommen an unserem Turnier.

Frauenturnen Basadingen

NAME/VORNAME
TEL.

Katogerie:                                               Gelegenheitsjasser                             /                               Regelmässige Jasserin
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Burkhalter-Gruppe – Die Gelben sind auch in Schlattingen zu Hause
Die Burkhalter Gruppe ist im Bereich 
Elektrotechnik am Bauwerk führende 
Gesamtanbieterin in der Schweiz und 
seit ca. acht Jahren auch in Schlattingen 
vertreten.

Unser langjähriger Mitarbeiter Daniel 
Bürgi leitet diesen Standort. Er und sein 
Team bieten Elektro-Installationen jeg-
lichen Umfangs an. Das Spektrum reicht 
von kleineren Servicearbeiten über die 
Planung, Abwicklung, Installation und 
den Unterhalt und deckt auch Elektro-
Notfälle (24/7) ab.

Ob ein neues Beleuchtungskonzept 
für Haus, Wohnung oder Gewerbe oder 
die Installation einer Ladestation – als Ihr 
Elektro-Partner vor Ort unterstützen wir 
Sie gerne dabei.

Burkhalter Elektrotechnik AG
c/o Daniel Bürgi
Im Zelgli 5, 8255 Schlattingen
T +51 52 620 08 08
www.bu-schaffhausen.ch

Burkhalter Elektrotechnik AG

Samstag, 29. April 2023  
13:00 - 18:00 Uhr

Degustation  
Verkauf 

Einblick in Mikrobrauerei

Müliweg 1 
8254 Basadingen www.gilbis.ch 

Ihre Texte sind nicht immer fehlerfrei ?
Holen Sie sich Ihr Textokay !

text

 You never get a second chance 
 to make a perfect first impression !

Denken Sie an Ihr sprachliches Erscheinungsbild, das letztlich auch Ihren 
Ruf prägt. Lassen Sie das Auge eines Profis über die für Ihr Unter-
nehmen, Ihre Institution oder für Sie privat wichtigen Texte schweifen.

Korrektorat Chantal Anne Weyermann
Kugelgasse 10  |  8255 Schlattingen  |  + 41 79 688 14 11  |  ch.weyermann@textokay.ch  |  textokay.ch

Mein Auge schaut ganz genau hin. Senden 
Sie mir einfach Ihren Text. Ich korrigiere dann, 
wo nötig :

´ Rechtschreibung
´ Grammatik
´ Interpunktion ( z. B. Kommasetzung )
´ Silbentrennung
´ Typografie ( z. B. Gedankenstriche, Apo-

strophe, Anführungszeichen )
´ Layout ( z. B. Einzüge, Übereinstimmung 

von Inhaltsverzeichnis, Überschriften 
und Seitenzahlen )

Beim klassischen Korrektorat bleibt Ihr Stil 
unangetastet. Ich achte auf einheitliche Schreib-
weisen von ( Fach- )Wörtern sowie Eigen-
namen von Persönlichkeiten, Institutionen und 
Unternehmen. Internetlinks und Verweise 
werden ebenfalls geprüft.

Am Ende bekommt Ihr Text mein Textokay –  be-
vor Sie Ihrerseits das Gut zum Druck geben. 
Ich korrigiere Ihre Texte in Deutsch, Französisch 
und Italienisch. Gelernt ist gelernt !

Aufgrund der langjährigen Erfahrungen in Gross-
unternehmen, Institutionen und KMU als 
ausgebildete Korrektorin und studierte Überset-
zerin/Terminologin bin ich die richtige An-
sprechpartnerin für Ihre sprachlichen Belange.

Über meine Homepage textokay.ch > Kontakt 
gelangen Sie zum Kontaktformular. Für zusätzli-
che Informationen und eine Terminvereinba-
rung nehme ich gerne Kontakt mit Ihnen auf. Ich 
freue mich auf Sie!

Ihre Chantal Anne Weyermann
ausgeb. Korrektorin, MAS in Legal Translation, 
MA in Translation and Technology concentration
in Terminology

textokay.ch
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HSS Wäscherei

– Hemdenabo.
– Monatswäsche (fast alle 

Wäsche innert 30 Tagen)  
zu einem �xen Preis

– angenommen wird alles 
was man waschen kann

– Bügelservice
– Lieferservice möglich

– auch kontaktlose 
Wäschebringung und 
Abholung möglich

– nach telefonischer 
Vereinbarung von Mo.–Sa.

Schulstr. 24 
8254 Basadingen
052.657.11.49
078.943.44.02
Heidi Seiler, HSS, Basadingen

HSS Reinigungshilfe/Wäscherei

Fam. Möckli, Öpfel-Böxli



Wir suchen Dich! 
Für unseren Jungschützen- und 

Juniorenkurs
Bald ist es wieder soweit…

Am 1. April 2023 startet – der bei den 
Jugendlichen überaus beliebte Jungschützen- 

und Juniorenkurs in Basadingen. 

Wir möchten auch Dich dazu animieren, 
mitzumachen. Egal ob Mädchen oder Junge 

zwischen 10 und 20 Jahre alt. 

Unser Interesse liegt darin, Dich dem 
Schiesssport näher zu bringen und die 

Kameradschaften zu pflegen. 

Schnupperschiessen 
Am Samstag, 18. März 2023 von 13.00 bis 16.00 Uhr

findet unser Schnupperschiessen in der 
Schiessanlage Basadingen statt. Alle Teilnehmer 

werden von ausgebildeten Schützenmeistern 
betreut.

Komm doch vorbei um einen Einblick in unser 
spannendes und interessantes Hobby zu 

gewinnen. 

Wir bitten Dich, bei Interesse um eine 
Voranmeldung per Mail oder Tel. an 

alice_lang93@hotmail.com /079 811 40 70 
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Blaues Kreuz TG/SH: Schokokäferverkauf 2023

Auch dieses Jahr können Kinder aus der Region die beliebten Schokola-
denkäfer mit Pralinenfüllung von «Munz» verkaufen. Neben einem �nan-
ziellen «Zustupf» wird die Arbeit des Blauen Kreuz TG/SH unterstützt.

Von 11. Februar bis 2. April 2023 haben Jugendliche im Kanton Thurgau 
die Möglichkeit mit dem Verkauf von Schokoladenkäfer ihr Taschengeld 
aufzubessern. Interessiert? Dann schau unter käferaktion.ch wo du Käfer 
beziehen kannst, oder melde dich unter info@blaueskreuztgsh.ch.

Pro verkaufter Käfer erhältst du CHF –.50 und als Bonus bei einer kom-
plett verkauften Kiste (Inhalt 45 Käfer) zusätzlich sogar CHF 10.–!

Zählst du dich nicht mehr zu den «Jugendlichen», möchtest aber den 
Verkauf in deiner Wohnregion fördern? Dann melde dich bei uns und 
werde Depotstelle. Wir liefern die von dir gewünschte Anzahl Käfer-
kisten, worauf Kinder in deiner Umgebung bei dir Käfer beziehen 
können (Als Depotstelle erhältst du CHF –.30/Käfer).

Unterstütze eine starke Präventionsarbeit im Kanton und hilf, die feinen 
Schokoladenkäfer zu verkaufen. Wir freuen uns auf deine Kontaktauf-
nahme!

www.blaueskreuz-tgsh.ch
Blaues Kreuz Thurgau/Schaffhausen




